
Projekttage 2005: Aktivschachturnier
der Schach AG der Kantschule

Modus: 45' pro Spieler und Partie; Mitschreibepflicht bis 5' vor Blättchenfall.

Turniertabelle:

Pl. Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pkte SoBe
1 Bülow,Christopher * 1 1 1 0 1 1 1 ½ 1 7.5 30.50
2 Ocak,Ersan 0 * 1 ½ 1 1 1 1 1 1 7.5 26.75
3 Pluth,Marcel 0 0 * 1 1 1 1 1 1 1 7.0
4 Puschmann,Clemens 0 ½ 0 * 1 1 1 1 1 1 6.5
5 Brandenburg,Luca 1 0 0 0 * 1 1 1 1 1 6.0
6 Glantz,Matthias 0 0 0 0 0 * 1 ½ ½ 1 3.0 5.25
7 Frentsch,Marcel 0 0 0 0 0 0 * 1 1 1 3.0 4.50
8 Zahn,Daniel 0 0 0 0 0 ½ 0 * 1 1 2.5
9 Batschke,Timm ½ 0 0 0 0 ½ 0 0 * 1 2.0
10 Ocak,Ebran 0 0 0 0 0 0 0 0 0 * 0.0

Der Stichkampf zwischen Christopher Bülow und Ersan Ocak (5'-Blitzpartien):

1. Partie: Sieg für Christopher
2. Partie: Sieg für Ersan

Danach wurde im Tiebreak entschieden:

3. Partie: Sieg für Ersan

And the winner is:



1. Runde

(1) Ocak,Ersan - Pluth,Marcel
(1.1), 21.11.2005
1.d4 d5 2.Sc3 Sf6 3.Lf4 Sc6 4.Sb5!? Das
kommt sehr früh. Ruhige Entwicklung ist ange-
sagt! 4...Kd7 [4...e5 5.dxe5 a6 6.Sd4 Se4 wäre
besser gewesen] 5.Dd3 Sb4 6.Dc3 Sc6 7.Dh3+
Ke8 8.Sxc7+ Dxc7 9.Lxc7 Lxh3 10.Sxh3 Sxd4
Weiß hat nichts geerntet. 11.0 0 0 Sb5 12.Le5
Td8 [12...e6] 13.e4 Sxe4?? Stellt eine Figur ein.
Der Rest ist einfach. [13...a6 hätte die Stellung
noch gehalten] 14.Lxb5+ Td7 15.Txd5 Sc5
16.Txc5 e6 17.Tc8+ Ke7 18.Lxd7 Kxd7
19.Tc7+ Ke8 20.Td1 f6 21.Tc8+ Kf7 22.Td7+
Kg6 23.Ld6 Lxd6 24.Txh8 Lxh2 25.g3 Jetzt ist
auch noch der Läufer eingesperrt. 1 0

(2) Brandenburg,Luca - Batschke,Timm
(1.2), 21.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sf6 3.Sc3 Lb4 4.Lc4 Sc6 5.Sg5
0 0 6.d3 d6 7.Lxf7+?? Weiß hat nicht richtig
gezählt. 7...Kh8?? [7...Txf7 8.Sxf7 Kxf7

Variante

Das wäre richtig gewesen. Weiß hat einen Turm
und einen Bauern gegen Springer und Läufer,
was im Endspiel und wenn der Turm viele offene
Linie hat gut ist, aber nicht in einem so frühen
Stadium der Partie. Schwarz steht hier besser.]
8.Lc4 Lg4 9.Dd2 Sd4? Die folgende Springer-
gabel musste Schwarz verhindern. 10.Sf7+ Txf7
11.Lxf7 Le6 12.Lxe6 Sxe6 13.0 0 Sg4 14.h3
Sh6 15.Dd1 Lc5 16.Lxh6 gxh6 17.Dh5 Sg7
18.Dxh6 Dg8 19.Sd5 Tf8 20.Se7 Df7 21.Sf5?
Warum gibt er einen Bauern? 21...Sxf5 22.exf5
Df6? Und warum nimmt er ihn nicht? 23.Dxf6+
Txf6 24.g4 h6 25.Tae1 Kg7 26.Kg2 b5 Jetzt
steht Weiß total auf Gewinn. 27.Tg1 Ld4 28.c3
Lb6 29.d4 a5 30.dxe5 dxe5 31.Txe5 Td6 Ab

jetzt beginnt Schwarz sich zu wehren, und es
wäre fast von Erfolg gekrönt gewesen. 32.Te7+
Kf6 33.Tge1 Td2 34.T1e6+? Der und der fol-
gende Zug sind schlecht, weil sie den schwarzen
König nur in den Angriff treiben. Richtig wäre es
gewesen, jedes Gegenspiel des Schwarzen zu
verhindern. [34.T1e2 Nach diesem Zug hätte
Schwarz gar nichts gehabt.] 34...Kg5 35.Tg6+
Kf4 Und jetzt ist auf einmal f2 undeckbar. 36.Tf7
Txf2+ 37.Kg1 Txb2+ 38.Txb6

38... Kf3!! Eine hervorragende Remiskombina-
tion! Denn nach 39.Te6 Tb1+ hat Schwarz Dau-
erschach mit der Remisschaukel Tb1+ b2+-b1+.
40.Kh2 Tb2+ 41.Kh1 Kg3?? Aber was ist das?
Schwarz will sogar noch mattsetzen!! Doch er
hat einen einfachen Zug übersehen, der seinen
König vertreibt: 42.Te3+ Ein dramatisches Fi-
nale! 1 0

(3) Glantz,Matthias - Puschmann,Clemens
(1.3), 21.11.2005
1.e4 c6 2.d4 d5 3.Sc3 dxe4 4.Sxe4 Lf5 5.Sc3
Sf6 6.Sf3 e6 7.Lc4 Lb4 8.0 0 0 0 9.Sa4?? Ein
ganz schlechter Zug. Erstens: Was soll der
Springer am Rand? Zweitens: Er ermöglicht eine
Bauerngabel: 9...b5 10.Lg5 bxc4 Jetzt ist alles
vorbei. Lehrreich nur, wie mächtig Schwarz sei-
nen Vorteil in einen Sieg verwandelt. 11.c3 Ld6
12.h3 Sbd7 13.De2 Ld3 Auch das noch! 14.De3
Lxf1 15.Kxf1 Dc7 16.b3 c5 17.dxc5 Sxc5
18.Sb2 Sd5 19.De2 cxb3 20.axb3 Sxb3 21.Ta3
Sc1? [21... Lxa3] 22.Da6? [22.Lxc1] Lxa3
23.Dxa3 Sxc3 24.Lxc1 Sb1 25.De3 a5 Jetzt
redet der a-Bauer sein entscheidendes
Wörtchen mit. 26.De1 a4 27.Sd3 a3 28.Lxa3
Txa3 29.Dxb1 Txd3 30.Ke2 Tfd8 31.g3 Dc3
32.Da2 Txf3 33.Kf1 g6 34.De2 Td2 35.Ke1
Txe2+ 36.Kxe2 Dd3+ 37.Ke1 Dc2 38.Kf1 Dxf2#
0 1



(4) Frentsch,Marcel - Ocak,Ersan
(1.4), 21.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Sc3 Lb4 4.Lb5 Lxc3
5.dxc3 a6 6.Lxc6 bxc6 7.0 0 d5? 8.Lg5
[8.Sxe5 mit Bauerngewinn lag doch nahe] 8...f6
9.Le3 a5 10.Dd3 Lg4 11.Sh4 Se7 12.Tfe1 0 0
13.Lc5 a4 14.Lb4 Tb8 15.Dg3 Tb5 16.Te3 h5
17.La3 dxe4 18.Txe4 Sf5 19.Sxf5 Lxf5 20.Th4
g5 21.Txh5 Dd7 22.h4! Ab jetzt startet Weiß
einen prima Mattangriff. 22...Df7 23.Th6 Kg7
24.hxg5 Th8 25.gxf6+ Kxh6 26.Kf1 Dxf6
27.Ke2 Zwei Züge hat er gebraucht um die h-
Linie zu räumen, und Schwarz könnte jetzt mit
Dg6 (um den König über g7 in Sicherheit zu
bringen) gewinnen. 27...c5??

28.Th1+ Aufgegeben, denn es wird Matt. - Nun
ja, Schwarz hat sich nicht gut verteidigt, aber
Weiß hat kräftig angegriffen. 1 0

(5) Zahn,Daniel - Bülow,Christopher
(1.5), 21.11.2005
1.d4 d5 2.Sf3 Sf6 3.Sc3 Sc6 4.Le3 Da darf der
Läufer nicht hin, weil er dem Lf1 den Ausweg
versperrt... 4...Lg4 5.h3 Lxf3 ... und deshalb
sollte Schwarz hier nicht abtauschen. 6.gxf3 e6
7.Dd2 Lb4 8.a3 La5 9.0 0 0 e5!? Zu früh. Erst
muss man rochieren, bevor man so zuschlägt.
10.dxe5 Sxe5 11.f4 Sc4 12.Dd3 Lxc3 13.bxc3
Sxe3 14.Dxe3+ Se4?? 15.Lg2 [15.f3 hätte
durch die Fesselung den Läufer erobert und
gewonnen.] 15...De7 16.Txd5 Dxa3+? 17.Kd1
[17.Kb1 und nichts wäre los gewesen: der Se4
ist gefesselt und geht verloren. Aber Weiß lässt
sich bluffen.] 17...Da1+ 18.Dc1 Sxc3+ 19.Kd2
Dxc1+ 20.Txc1 Sxd5 21.Lxd5 0 0? [21...Td8
hätte nun den Läufer d5 erobert. Leute, passt auf
Fesselungen auf!] 22.Tg1 Tfd8 23.e4 c6 24.Ke3
cxd5 25.exd5 Txd5 26.c4 Tc5 27.Tc1 Tac8
28.Kd4 T5c6 29.f5 b5 30.c5 b4 31.f4 b3 32.h4
b2 33.Tc4 b1D 34.h5 Dxf5 0 1

2. Runde

(6) Pluth,Marcel - Bülow,Christopher
(2.1), 21.11.2005
1.d4 d5 2.c4 e6 3.Sc3 Lb4 4.f3 Ziemlich lang-
sam. Schwarz sollte nun mit 4... c5 das lockere
Zentrum von Weiß aufdröseln. 4...h6? 5.e4 Sf6
6.e5 Sfd7 7.a3 Lxc3+ 8.bxc3 Sc6 9.f4?? Ein
schlimmer strategischer Fehler. [9.cxd5 exd5
10.f4 wäre die richtige Reihenfolge gewesen:

Variante

Weiß hat eine mächtige Bauernmehrheit am
Königsflügel, kann Ld3 spielen und mit der Bau-
ernwalze f4-f5 und g2-g4 den schwarzen König
plattmachen. Er hat den Bauern e5 gegen den
Bauern b7!] 9...Sb6! Gut! Ab jetzt spielt Schwarz
sehr clever auf den weißen Feldern am Damen-
flügel. 10.c5? So ein Vorbeimarsch ist selten
gut, weil Weiß auf jeden Fall nach b7-b6 ge-
zwungen sein wird auf b6 zu schlagen: Das öff-
net Schwarz die a-Linie und die weißen Bauern
am Damenflügel sind unheilbar schwach.
10...Sd7 11.Dg4 0 0 12.Ld3 f5 13.Dg6 Sdb8
War gar nicht nötig; ist aber okay. 14.h3 Se7
Und jetzt muss Weiß zurück. Der Angriff, nur mit
der Dame vorgetragen, war verfrüht. 15.Dg3
Sbc6 16.Le3 b6 17.c4?? Immer der gleiche
Fehler! Die Entwicklung ist noch nicht abge-
schlossen - Sg1 - und es wird das Zentrum auf-
gemacht. Das kann nicht gut gehen. 17...La6
[17...dxc4 18.Lxc4 Sxd4 wäre noch überzeugen-
der gewesen] 18.Tc1 dxc4 19.Lxc4 Lxc4
20.Txc4 Sd5

siehe Diagramm nächste Seite



Eine Idealstellung für die schwarzen Springer!
Der Läufer auf e3 ist dagegen nur ein "großer
Bauer". 21.cxb6 axb6 22.Txc6? Txa3 und
schon ist er verloren 23.Ke2 Sc3+?? Schwarz
revanchiert sich mit einem Fehler. [23...Txe3+
24.Dxe3 Sxe3 25.Kxe3 Dd5 26.Tc2 Ta8 wäre
doch überzeugend genug gewesen mit klarer
Gewinnstellung] 24.Kd2?? Übersieht eine
Springergabel. [24.Txc3 Txc3 25.Kf2 Dd5
26.Se2 und wieder wäre alles offen gewesen]
24...Se4+ 25.Ke2 Sxg3+ 26.Kf2 Sxh1+ Der
schwarze Springer hat ganze Arbeit geleistet. -
Bis auf den 23. Zug von Schwarz sehr gut ge-
spielt. 0 1

(7) Ocak,Ebran - Zahn,Daniel
(2.2), 21.11.2005
1.e4 Sc6 2.Sc3 d6 3.Sf3 f6?? Ganz schlecht.
Das Feld ist für den Königsspringer erfunden
worden. 4.Lb5 a6 5.Lxc6+ bxc6 6.d4 Lb7 7.0 0
Dd7 8.Lf4 0 0 0 9.Dd3 Dg4 10.De3 Te8 11.h3
Dg6 12.g4 e5 13.Sh4 Df7 14.Lg3 a5 15.Tad1
La6 16.Tfe1 g6 17.d5 cxd5 18.exd5 [18.Sxd5 In
die Nähe des feindlichen Königs muss man mit
Figuren gehen!] 18...Lh6 19.Da7 Lc4
20.Da6+?? Der Einsteller des Tages. 20...Lxa6
Schwarz hat sehr glücklich gewonnen. 0 1

(8) Puschmann,Clemens - Frentsch,Marcel
(2.3), 21.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.g3 Sf6 4.d3 Lb4+ 5.Sc3 d6
6.Lg2 Lg4 7.0 0 0 0 8.Lg5 Dd7 9.Lxf6 Lxf3
10.Dxf3 Sd4 11.Dh5 Sxc2 12.Tac1 [12.Dg5 g6
13.Dh6

Variante

mit Matt im nächsten Zug auf g7 - sowas sollte
zum Standard gehören. Mattaufgaben lösen ist
die Hausaufgabe für Clemens.] 12...Sd4 13.Kh1
Tfe8 14.Sd5 Ld2 15.Txc7 Da4 16.Dxf7+ Kh8
17.Dxg7# 1 0

(9) Batschke,Timm - Glantz,Matthias
(2.4), 21.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 d6 4.Sc3 a6 5.Lxc6+
bxc6 6.d3 Lg4 7.Le3 d5 8.exd5 cxd5 9.Dd2
Lb4 10.Sxe5 Le6 11.Lg5 Dd6 12.Lf4 Sf6
13.De3 0 0 14.Lg5 d4 15.De2 Sd5 16.0 0 Sxc3
17.bxc3 Lxc3 18.Lf4 Lxa1 19.Txa1 Tab8
20.Dd2 Lxa2 21.h3 Tb2 22.Sg4 Tb1+ 23.Kh2
Dd5 24.Txb1 Lxb1 25.Lxc7 Tc8 26.Le5 Lxc2
27.Lf6 gxf6 28.Sxf6+ Kg7 29.Sxd5 Lb3
30.Dg5+ Kf8 31.Se7 Tc7 32.Sg8 f6 33.Sxf6 Kf7
34.Sxh7 Ke6 35.Dg8+ Tf7 36.Dg6+ Ke7 37.Sg5
Txf2 38.Dxa6 Ta2 39.Db7+ Kf6 40.Dxb3 Te2
41.h4 Kg6 42.Db6+ Kh5 43.Kh3 Te3+ 44.g3
Te6 45.Dxe6?? Das war der letzte in einer
Reihe von vielen Fehlern. - Von Schwarz war der
Zug 44... Te6 immerhin noch eine gute Idee. ½
½

(10) Brandenburg,Luca - Ocak,Ersan
(2.5), 21.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lc4 Lc5 4.d3 d6 5.Sg5 Df6
6.Lxf7+ Ke7 7.0 0 h6 8.Dd2 hxg5 9.Ld5 Sd4
10.Dxg5 Dxg5 11.Lxg5+ Sf6 12.Sc3 c6 13.Sa4
cxd5 14.exd5 Ld7 15.Sxc5



dxc5?? [15...Se2+ 16.Kh1 Txh2+ 17.Kxh2 Th8+
18.Lh4 Txh4# ist das sogenannte Anastasia-
Matt, das wir schon oft geübt haben ...] 16.c3
Se2+ 17.Kh1 Th5?? und er sieht es noch immer
nicht ... 18.Lxf6+ gxf6 19.Tae1 Sf4?? ... und er
sieht es noch immer nicht und jetzt ist es auch
vorbei aber eigentlich ist es auch egal, weil
Schwarz total auf Gewinn steht. Hausaufgaben
für Ersan: Mattaufgaben lösen! (Zusammen mit
Clemens.) 20.d4 Tah8 21.Kg1 Lb5 22.f3 Lxf1
23.Txf1 Txh2 24.Kf2 Txg2+ 25.Ke3 Txb2??
[25...Te2# wäre nämlich auch so ein nettes Matt
gewesen] 26.Tg1 Rest unleserlich 0 1

3. Runde

(11) Brandenburg,Luca - Pluth,Marcel
(3.1), 22.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Sc3 Lb4 4.Lb5 Sf6 5.d3 d6
6.0 0 0 0 7.Sd5 Le6 8.Lc4 Sa5?? 9.Lg5??
[9.Sxb4 Sxc4 10.dxc4 Lxc4 11.Te1 gewann ganz
einfach eine Figur] 9...c6?? Schwarz sieht es
immer noch nicht. 10.Sxb4 Sxc4 11.dxc4 Lxc4
12.Lxf6 Dxf6 13.Sd3 Dg6 14.De1 d5 15.Sh4
Dg5 16.Sf3 Dg6 17.Td1? [17.Sdxe5 De6
18.Sxc4 dxc4 war einfacher] 17...dxe4 18.Sfxe5
De6 19.Dxe4 Ld5 20.Sf4? In dem Springerge-
wirr blickt Weiß nicht mehr durch und findet eine
Möglichkeit, seine Mehrfigur loszuwerden.
20...Lxe4 21.Sxe6 fxe6 22.Td7 Tfd8 23.Tfd1
Ld5 24.Txd8+ Txd8? 25.h3 [25.c4 gewann
durch die Fesselung schon wieder eine Figur]
25...Tf8 26.Sd7 Td8 27.Sc5 b6 28.Sb7 Td7
29.c4 Txb7 30.cxd5 exd5 Dies Turmendspiel
sollte für Schwarz gewonnen sein; der Freibauer
ist zu stark. 31.Te1 Kf7 32.g4 Te7 33.Txe7+??
In ein verlorenes Bauernendspiel darf man über-
haupt nicht freiwillig einlenken! Weiß hat keine
Chance mehr. 33...Kxe7 34.f4? Und hier verletzt
Weiß das allererste Gebot in Bauernendspielen:

ERST MIT DEM KÖNIG RAUM GEWINNEN und
dann mit Bauern nachrücken. NIE
ANDERSHERUM. 34...Kf6 35.g5+ Kf5 Rest
unleserlich 0 1

(12) Glantz,Matthias - Ocak,Ersan
(3.2), 22.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 a6 4.Lxc6 dxc6 5.Sc3
Lg4 6.0 0 Dd7 7.d3 0 0 0 8.Lg5 f6 9.Le3 Lb4
10.h3 Lh5 11.a3 Ld6 12.d4 Se7 13.Dd3 Lxf3
14.gxf3 Dxh3 15.Tad1 exd4 16.Tfe1 dxe3
17.Txe3 Und jetzt gewinnt Schwarz nicht etwa
die Dame, sondern startet einen bekannten
Mattmechanismus. Zum Lernen für die anderen.

17...Lh2+ 18.Kh1 Lg3+ 19.Kg1 Dh2+ 20.Kf1
Dxf2# 0 1

(13) Frentsch,Marcel - Batschke,Timm
(3.3), 22.11.2005
1.d4 d5 2.Sc3 Sc6 3.Sxd5?? Nachzählen.
3...Dxd5 4.Sf3 Lg4 5.Lg5 e6 6.Dd3 Ld6 7.e4
Da5+ 8.c3 Sge7 9.Le2 0 0 10.0 0 Sb4??
Schon seit ein Paar Zügen konnte Schwarz mit
Lxf3 und dann Dxg5 eine weitere Figur gewin-
nen. 11.cxb4 Dxb4 12.e5 Dxb2 13.exd6 Sc6
14.dxc7 Tac8 15.Lf4 Sb4 16.De4 Sc2 17.Tab1
Dxa2 18.Ld3 Tfd8 19.Dxh7+ Kf8 20.cxd8D+
Txd8 21.Dh8+ Ke7 22.Lg5+ f6 23.Dxg7+ Ke8
24.Lg6# Zugegeben, die Endstellung ist schön.
1 0



(14) Zahn,Daniel - Pusch-
mann,Clemens
(3.4), 22.11.2005
1.d4 Sf6 2.Sf3 g6 3.c4 Lg7 4.Sc3 0 0 5.Ld2 d6
6.h3 c5 7.e3 Lf5 8.g4 Le4 9.De2 Sc6 10.0 0 0
Sb4 11.g5 Ld3 Ein interessantes Manöver zum
Damengewinn, allerdings gibt Schwarz drei
Leichtfiguren dafür her. 12.De1 Sc2 13.gxf6
exf6 14.Lxd3 Sxe1 15.Thxe1 cxd4 16.Sxd4 f5
17.f4 Te8 18.Tg1 Da5 19.Tde1 a6 Und diese
Stellung ist gar nicht klar. Der folgende Zug stellt
aber eine Figur ein und es ist vorbei. 20.e4 fxe4
21.Lxe4 Lxd4 22.f5 Lxg1 23.Txg1 Dc5 24.Tg4
Kg7 25.Lxb7 Ta7 26.Lf3 Dxf5 27.Tg3 Tae7
28.Kd1 Dd3 29.Se4 Txe4 30.Lxe4 Dxg3 31.Lc6
Tc8 32.Ld5 Dd3 33.b3 Db1+ 34.Ke2 Dxa2
35.Lb7 Tb8 36.Le4 Txb3 37.h4 a5 38.Ld5 Tb2
39.Lf3 Dxc4+ 40.Ke1 Dc2 41.Le3 Dc3+ 0 1

(15) Bülow,Christopher - Ocak,Ebran
(3.5), 22.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Sc3 Sf6 4.Lb5 Lb4 5.0 0
Lxc3?! Dies unbegründete Abtauschen (Weiß
hat ja nicht einmal 5. a3 gezogen) von einem
prima Läufer gegen einen Springer sehe ich in
vielen Partien. Das ist nicht gut! 6.bxc3 0 0 7.d3
a6 8.Lxc6 dxc6 9.Sxe5 Te8 10.Sf3 Lg4 11.Lg5
Lxf3? Schon wieder! Und jetzt sogar noch mit
der Folge, dass auf f7/f6 ein isolierter Doppel-
bauer entsteht. 12.Dxf3 h6 13.Lxf6 Dxf6
14.Dxf6 gxf6 In diesem Endspiel steht Weiß klar
auf Gewinn. 15.Tfe1 f5 16.exf5 Txe1+ 17.Txe1
f6 18.Te7 Tc8 19.Kf1 b5 20.Te6 Td8 21.Ke2
Td6?? In ein verlorenes Bauernendspiel darf
man auf keinen Fall freiwillig einlenken! 22.Ke3
Weiß hätte gleich tauschen sollen. 22...Kf7
23.Txd6 cxd6 24.Kd4 c5+?? Der letzte von
vielen Fehlern. Warum den König freiwillig nach
d5 lassen, wo er sonst nur nach etlichen Vorbe-
reitungen hinkönnte. 25.Kd5 Ke7 26.Kc6 b4
27.Kb6 bxc3 28.Kxa6 und Weiß gewann 1 0

4.Runde

(16) Pluth,Marcel - Ocak,Ebran
(4.1), 22.11.2005
1.d4 d5 2.c4 c6 3.Sc3 dxc4 4.e4 c5 5.dxc5
Dxd1+ 6.Sxd1 e5 7.Lxc4 Lxc5 8.Le3 Le6
9.Lxe6 Lxe3 10.Sxe3 fxe6 11.Sf3 Sf6 12.Sd2
0 0 13.0 0 Sc6 14.Tfd1 Sd4 15.Sec4 b5
16.Sxe5 Sc2 17.Tac1 Tac8 18.Sdf3 a5 19.Td2
Sb4 20.Txc8 Txc8 21.a3?? Sa2?? [21...Tc1+
22.Se1 Txe1# ist doch elementar] 22.h3 Jetzt
hat er's gesehen! 22...Tc1+ 23.Kh2 b4 24.Sd3
Tc4 25.Sg5 bxa3 26.bxa3 Tc3 27.Sc5!

Ein cleverer Zug, dessen Absicht Schwarz nicht
durchschaut. 27...Txc5 28.Td8+ Se8 29.Txe8#
1 0

(17) Puschmann,Clemens - Bü-
low,Christopher
(4.2), 22.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.g3 Sf6 4.d3 Lc5 5.Lg2 d6
6.0 0 h6 7.c3 Lg4 8.h3 Lxf3 9.Dxf3 De7 10.Le3
0 0 0 11.Lxc5? Ein schwerer Fehler, weil er
Schwarz Tür und Tor auf der d-Linie öffnet, die
durch den Zug c3 geschwächt ist: auf d3 steht
ein schwacher Bauer. 11...dxc5 12.c4? Der
zweite strategische Fehler in Folge, von dem
sich die weiße Stellung nicht mehr erholt. Weiß
schwächt auch noch den Punkt d4. - Im Folgen-
den ist sehr überzeugend, wie Schwarz die
Schwäche der d-Linie ausnutzt.

12...Sd4 Natürlich! 13.Dd1 Td7 14.Sc3 c6 Hier
ist der Unterschied: Schwarz hat noch seinen
Bauern, um den Punkt d5 zu stützen. 15.Da4
Kb8 16.h4 Thd8 17.Lh3? Verständlich, dass
Weiß den schlechten Läufer aktivieren will, aber
nun geht ein Bauer verloren. 17...Sf3+ 18.Kg2
Txd3 19.Tad1 Sd2! Sehr stark! Normalerweise
sollte man mit Springern nicht so weit vorpre-



schen, aber der hier ist supersolide gedeckt und
droht ständig Abzugsangriffe usw. Außerdem
können sich hinter seinem Rücken die schwar-
zen Schwerfiguren vertripeln, ohne abgetauscht
zu werden. Weiß dagegen ist vollkommen ein-
geschnürt. 20.Tfe1 T8d4 21.a3 Dd6

Ein Traum- und Musterstellung! Schwarz hat
alles richtig gemacht. Und nun kommt der ent-
scheidende Fehler von Weiß, der einen Ab-
zugsangriff des Springers ermöglicht. Aber in so
beengten Stellungen macht man eben Fehler,
und sei es nur, weil man sich so schrecklich
fühlt. 22.Da5? Sb3 23.Da4 Txd1 24.Sxd1 Txd1
25.Txd1 Dxd1 Und die Sache ist vorbei. 26.Lf5
g6 27.Lh3 Sxe4 28.Ld7 Dxd7 [28...Dc2 mit un-
deckbarem Angriff auf f2 war noch stärker]
29.Dxb3 Df5 30.f3 Sd2 31.Dd1 Sxc4 32.g4
Se3+ 33.Kg3 Sxd1 [33...Df4+ gewann sogar
noch mehr Material] 34.gxf5 gxf5 0 1

(18) Batschke,Timm - Zahn,Daniel
(4.3), 22.11.2005
1.e4 Sc6 2.d4 d6 3.Sf3 e5 4.dxe5 dxe5
5.Dxd8+ Kxd8 6.Lb5 a6 7.Lxc6 bxc6 8.Sc3 Le6
9.Sxe5 Ke7 10.Lg5+ f6 11.Sxc6+ Kd6 12.0 0
Kxc6 13.Lf4 Lc5 14.e5 Tf8 15.Se4 Ld4 16.c3
Lb6 17.Sd6 cxd6 18.exd6 g5 19.Le3 Td8
20.Lxb6 Kxb6 21.Tad1 f5 22.a4 Sf6 23.Tfe1
Lb3 24.Td4 Kc5 25.Td3 h5 26.g3 Lxa4 27.b4+
Kc4 28.Td4+ Kxc3 29.Te6 Sd7 30.Td5 Thf8
31.Th6 Sb6 32.Te5 Kxb4 33.Tee6 Tc8 34.Txh5
g4 Rest unleserlich. - Hier haben beide sehr viel
eingestellt. 0 1

(19) Ocak,Ersan - Frentsch,Marcel
(4.4), 22.11.2005
1.d4 d5 2.Sc3 Sf6 3.Sf3 Sc6 4.Lg5 Lf5 5.a3 e6
6.e3 Ld6 7.Lb5 0 0 8.0 0 Lg4 9.Te1 a6
10.Lxc6 bxc6 11.e4 c5 12.e5 Lxf3 13.Dxf3
cxd4 14.exf6 Lxh2+ 15.Kxh2 Dd6+ 16.Dg3
Dxg3+ 17.Kxg3 dxc3 18.bxc3 gxf6 19.Lxf6
Tfe8 20.Th1 e5 21.Th5 Te6 22.Tg5+ Kf8
23.Lg7+ Ke8 24.Lxe5 Td8 25.Tg8+ Kd7
26.Txd8+ Kxd8 27.Ld4 Tg6+ 28.Kf3 h5 29.Th1
Th6 30.Kf4 Kd7 31.Kg5 Th7 32.g4 Tg7+
33.Lxg7 hxg4 34.Kxg4 Ke8 35.Lf6 a5 36.Th5
a4 37.Txd5 c6 38.Td8# Hier brauchte der Weiße
nur die freundlichen Angebote anzunehmen. 1 0

(20) Brandenburg,Luca -
Glantz,Matthias
(4.5), 22.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 d6 4.d3 Lg4 5.Lg5 f6
6.Lxc6+ bxc6 7.Le3 d5 8.0 0 dxe4 9.dxe4
Dxd1 10.Txd1 Se7 11.Td2 Lxf3 12.gxf3 Sg6
13.Sc3 Ld6 14.Tad1 0 0 15.Lc5?? Lxc5
16.Td7 Tac8 17.a3 Sh4 18.b4 Sxf3+ 19.Kg2
Sh4+ 20.Kh3 Lxf2 21.Te7 Sg6 22.Ted7 Sf4+
23.Kg4 h5+ 24.Kf3 Sh3 25.Sa4 Tf7 26.Td8+
Txd8 27.Txd8+ Tf8 28.Td7 Tc8 Rest unleser-
lich. Weiß gewann, weil Schwarz in schwere
Zeitnot geriet. 1 0

5.Runde

(21) Glantz,Matthias - Pluth,Marcel
(5.1), 23.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 Sf6 4.Sc3 Lc5 5.0 0
0 0 6.d3 d6 7.Lg5 Lg4 8.Dd2 Lxf3 9.gxf3 Te8
10.Tae1 a6 11.Lc4 Sd4 12.Sa4?? Weiß stand
wegen des geschwächten Königsflügels schon
sehr schlecht, aber nun ist es ganz vorbei.
12...Sxf3+ 13.Kg2 Sxd2 14.Tg1 Sxc4 15.Td1
h6 16.Lh4 Sb6 17.Sc3 Ld4 18.Se2 Dd7 19.Kf1
Dh3+ 20.Tg2 Dxh4 21.c3 Lc5 22.d4 exd4
23.cxd4 Dxe4 24.Sc3 Dc2 25.Ta1 Dxb2 26.Td1
Dxc3 27.Kg1 De1+! Am Schluss noch ein ele-
gantes Matt mit Damenopfer. 28.Txe1 Txe1# 0
1

(22) Frentsch,Marcel - Branden-
burg,Luca
(5.2), 23.11.2005
1.d4 d5 2.Sc3 Sf6 3.Sf3 Sc6 4.Lg5 Lg4 5.e3 e6
6.Lb5 Lb4 7.0 0 0 0 8.Lxc6 bxc6 9.Sa4 Dd6
10.Lf4 De7 11.c3 La5 12.Sc5 Sh5 13.Lg5 Dd6
14.b4 Lb6 15.Sb7 Dd7 16.Se5 Lxd1 17.Sxd7
Le2 18.Tfe1 Tfe8 19.Sd6?? Warum den Sprin-
ger hergeben? Er hatte doch eine sichere Heim-



kehr über c5. 19...cxd6 20.Txe2 h6 21.Lh4 g5
22.Lg3 Sxg3 23.fxg3 Ted8 24.Sf6+ Kf8?
25.Sh7+ Kg8? [25...Kg7 und der weiße Springer
ist eingesperrt] 26.Sf6+ Kg7 27.Sh5+ Kg6 28.g4
c5 29.dxc5 dxc5 30.bxc5 Lxc5 31.c4 dxc4
32.Tc1 Tac8 33.Txc4 Td1+ 34.Te1 Berührt -
geführt. 34...Txe1+ 35.Kf2 Txe3 36.Sg3 Td3+?
[36...Tc3+ mit Abzugsangriff war stärker. Das
sieht Weiß auch ein paar weitere Züge nicht.]
37.Ke2 Te3+ 38.Kf2 Ta3+ 39.Ke2 Tb8 40.Txc5
Tb1 41.Tc2 f5 42.gxf5+ exf5 43.Sf1 f4 44.g3
f3+ 45.Kf2 h5 46.Tc6+ Kf5 47.h3 Tb2+ 48.Ke1
Taxa2 49.Se3+ Ke4 50.Te6+ Kd3 51.Te5 Ta1+
52.Sd1 f2+ 53.Kf1 Txd1+ 54.Kg2 f1D# 0 1

(23) Zahn,Daniel - Ocak,Ersan
(5.3), 23.11.2005
1.d4 d5 2.Sf3 Sc6 3.e3 Lg4 4.h3 Lh5 5.Sc3 e6
6.Ld2 Sf6 7.De2 Dd6 8.0 0 0 e5 9.g4 Lg6
10.Tg1 0 0 0 11.Sb5? Ein überflüssiger Angriff
mit unzureichenden Mitteln. Entwicklung war
angesagt. 11...De7 12.g5 Se4 13.Le1 Kb8
14.Sh4 Sxg5 15.Sxg6 hxg6 16.Dd3 Sxh3
17.Lxh3 Txh3 18.Lc3 a6 19.a4? Stellt eine Figur
ein. 19...axb5 20.axb5 Sb4 21.Dd2 Sa2+
22.Kb1 Sxc3+ 23.Dxc3 Db4 24.Dd3 e4 25.De2
Tf3 26.c3 Dc4 27.Dd2 Dxb5 28.Tc1 Dc4 29.Kc2
Le7 30.Tgf1 Th8 31.Ta1 Th2 32.De1 Lh4
33.Ta5 Tfxf2+ 34.Txf2 Txf2+ 35.Kc1 Tf1
36.Dxf1 Dxf1+ 37.Kc2 g5 38.b4 g4 39.Kb3 g3
40.b5 g2 41.Kb4 Dc4+ 42.Ka3 g1D 43.Ta4
Da1# Von Schwarz ganz ruhig und souverän
gemacht. 0 1

(24) Bülow,Christopher -
Batschke,Timm
(5.4), 23.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 d6 3.Sc3 Sf6 4.Lc4 Lg4 5.h3 Lh5
6.d3 Le7 7.0 0 0 0 8.Lg5 Sc6 9.Sd5?
Übersieht eine typische Abzugskombination.
9...Sxd5 10.Lxe7 Sdxe7 Und jetzt hat Weiß eine
Figur für gar nichts verloren. 11.g4 Lg6 12.h4
Und jetzt müssten bei Schwarz die Alarmglocken
schellen: Weiß droht den Läufer einzusperren,
mit 12... h6 hätte er alle Gefahren abgewendet.
Aber er unternimmt einen unbegründeten
Springerausflug ... 12...Dd7 13.Sh2 Sd4? 14.c3
Sdc6 15.h5 Lxh5 16.gxh5 h6 17.d4 Sa5 18.Lb3
Tfe8 19.La4 Sac6? und nun lässt er den
Unglückrappen auch noch fesseln... 20.d5 Dh3
21.dxc6 bxc6 22.Dg4 Dxg4+ 23.Sxg4 Jetzt
steht zur Abwechslung Weiß auf Gewinn.
23...Tab8 24.b3 Ted8 25.Se3 g6 26.hxg6 Sxg6
27.Sf5 Te8 28.Sxh6+ Kg7 29.Sf5+ Kf6 30.Lxc6
Th8! Es war ein teurer Bauerngewinn für Weiß.
Schwarz sucht jetzt energisch Gegenspiel am
Königsflügel. 31.f3 Sf4 32.Kf2 Sehr richtig!

Abhauen ist die Devise.

32...Th2+!! Nach diesem Zug findet Weiß die
einzige Möglichkeit nicht matt zu werden. 33.Ke1
[33.Ke3 Te2#; 33.Kg3 Tg2+ 34.Kh4 Th8+
35.Sh6 Txh6#; 33.Kg1 Tg2+ 34.Kh1 Th8+
35.Sh6 Txh6#] 33...Sd3+ 34.Kd1 Sb2+ 35.Kc1
Sd3+ 36.Kd1 [36.Kb1 Tb2# Das wäre ein
schönes arabisches Matt gewesen.] 36...Sb2+
37.Kc1 Sd3+

Mit Dauerschach. - Die Mattbilder und den
Dauerschachmechanismus am Ende muss man
sich gut merken, sie kommen sehr häufig vor.
½ ½

(25) Ocak,Ebran -
Puschmann,Clemens
(5.5), 23.11.2005
1.d4 Sf6 2.Sf3 g6 3.c3 Lg7 4.Lf4 0 0 5.e3 d6
6.Lc4 Lf5 7.0 0 Sbd7 8.Sbd2 c5 9.Sg5? Dieser
Angriff ist verfrüht. Was soll ein einzelner
Springer ausrichten? 9...e5 10.Lg3 Sb6 11.Lb3
Dd7 12.Df3?? Lg4



Ein schlimmer Reinfall, der völlig unerwartet
kommt: Die Dame ist futsch. 0 1

6.Runde

(26) Pluth,Marcel -
Puschmann,Clemens
(6.1), 23.11.2005
1.d4 Sf6 2.c4 g6 3.Lg5 Lg7 4.Sc3 0 0 5.Sf3 d6
6.e3 c5 7.Ld3 Sc6 8.0 0 Lg4 9.d5 Sb4 10.Tc1?
[10.Le2 hätte den Doppelbauern vermieden]
10...Lxf3 11.gxf3 Dd7 12.Kh1 Dh3 13.Tg1?
[13.Le2 schützt immer noch die weißen Felder
am Königsflügel] 13...Sxd3 14.Dxd3 Dxf3+
15.Tg2 Sg4 16.Kg1! Ab jetzt spielt Weiß gut und
entfesselt erst einmal den Turm. 16...e6 17.De4
Dh3?? [17...Dxe4 18.Sxe4 wäre auch nicht mehr
klar gewesen.] 18.Dxg4 Dxg4 19.Txg4 exd5
20.Sxd5 Tab8 21.Th4 Lxb2 22.Tc2? [22.Lf6!!

Variante
gewinnt die Qualität 22...Lxf6 (22...Lxc1 23.Se7#
wäre sogar Matt) 23.Sxf6+ Kg7 24.Sd7 mit
Springergabel] 22...Lg7 23.e4 b5 24.Lf6 bxc4
25.Txc4 Tb2? 26.Ta4? [26.Lxb2] 26...Lxf6

27.Sxf6+ Kg7 28.Sd5 Td2 29.Txa7 Tb8 30.Se3
Tbb2 31.Sc4! unterbindet das Gegenspiel gegen
f2 und ermöglicht seinerseits einen Gegenangriff
auf f7 31...Tb1+ 32.Kg2 Te2 33.Tf4 g5
34.Taxf7+ Kg6 35.T4f6+ Hier gab Schwarz auf,
es hätte folgen können: 35...Kh5 36.Txh7+ Kg4
37.h3# 1 0

(27) Batschke,Timm - Ocak,Ebran
(6.2), 23.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 a6 4.Lc4 b5 5.Lxf7+
Kxf7 6.Sc3 b4 7.Sd5 Sd4 8.d3 c6 9.Lg5 Da5
10.Sxe5+ Ke8 11.Dh5+ g6 12.Sxg6 b3+ 13.c3
Sc2+ 14.Kd1 Le7 15.Sgxe7+ Kd8 16.Sxg8#
Unterhaltsames Husarenstück, aber ziemlich
fehlerhaft. 1 0

(28) Ocak,Ersan - Bülow,Christopher
(6.3), 23.11.2005
1.d4 d5 2.Sc3 e6 3.Lf4 Lb4 4.Dd2 Sf6 5.e3 Se4
6.Dd3 Hier erwies sich Christophger als echter
Sportsmann. Ersan hatte nämlich Sge2 gezogen
und übersehen, dass die Dame hängt.
Christopher bot ihm an den Zug
zurückzunehmen. - Die Belohnung ist eine sehr
spannende Partie. 6...f5 7.Sge2 Sc6 8.a3 Lxc3+
9.Sxc3 0 0 10.Sb5? verfrüht 10...Tf7 11.Le2 a6
12.Sc3 De7 13.f3 Sf6 14.Lg5 h6 15.Lh4 g5
16.Lf2 e5 17.h4 e4 18.Dd2 g4 Schwarz hat viel
Raum gewonnen. 19.0 0 0 b5 20.Kb1 Sa5
21.Sxd5 Sxd5 22.Dxa5 exf3 23.gxf3 Sxe3
24.Tdg1? [24.Tde1 wäre wohl besser gewesen,
weil nun die Dame und der Turm in einer Linie
stehen, z.B. 24...Sg2 25.Lc4 mit starkem Angriff]
24...Sxc2 25.Lxb5 Se3 26.Te1 f4 27.Lc4? Hier
verkalkuliert sich Weiß; er übersah, dass 25...
Sb6 den Turm a8 deckt. 27...Sxc4 28.Dd5 Sb6
29.Db3 Lf5+ 30.Ka1 Dd7 31.fxg4 Lxg4 32.Thg1
h5 33.Te5 Kh8 34.Dc2 Tg8 35.Txh5+? Aber es
ist jetzt alles egal. 35...Lxh5 36.Tg5 Txg5
37.hxg5 Df5 38.d5 Dxc2 0 1

(29) Brandenburg,Luca - Zahn,Daniel
(6.4), 23.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sf6 3.Sc3 d6 4.Lb5+ c6 5.Lc4
Dd7 6.d3 h6 7.0 0 b5 8.Lb3 Le7 9.h3 La6
10.a3 0 0 11.Sh2 c5 12.Df3 Sc6 13.Dg3 c4
14.Lxh6 g6 15.Lg5 Kg7 16.Dh4 Th8 17.Dg4
cxb3?? [17...Sxg4 gewann die Dame. - Im
folgenden lassen beide Spieler soviel Material
stehen, dass ich nicht meihr weiter kommentiere.
- Schwarz hätte gewinnen müssen.] 18.cxb3
De6 19.Sd5 Sxd5 20.Lxe7 Scxe7 21.Dg5 b4
22.Sg4 Th5 23.exd5 Sxd5 24.Dd2 Tb8 25.d4 e4
26.Tac1 Dd7 27.Tfe1 f5 28.Sh2 Tbh8 29.axb4
Db7 30.Ta1 Sxb4 31.Ta4 Sd5 32.b4 Sb6
33.Ta5 Dc8 34.Tc1 Db7 35.b5 Lxb5 36.Txb5



T8h7 37.Ta1 Db8 38.Tba5 Sc8 39.Dc3 g5
40.d5+ Kf7 41.T1a3 g4 42.Tb3 Sb6 43.Tba3
Sc8 44.Tb3 Sb6 45.Tba3 gxh3 46.Txa7+ Ke8
47.Txh7 Txh7 48.gxh3 Sxd5 49.Da5 Dxb2
50.Da8+ Ke7 51.Ta7+ Ke6 52.Txh7 Dc1+
53.Sf1 Sf4 54.De8+ Kd5 55.Dg8+ Ke5 56.Te7+
Kf6 57.Df7+ Kg5 58.Dg7+ Sg6 59.Tf7 Dc4
60.Df6+ Kf4 61.Dxf5# 1 0

(30) Glantz,Matthias - Frentsch,Marcel
(6.5), 23.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 Lb4 4.Sc3 Sf6 5.0 0
0 0 6.d3 d6 7.Lg5 Lg4 8.De2 Lxf3 9.Dxf3 Sd4
10.De3 Sxc2 11.Dd2 Sxa1 12.Txa1 Sxe4
13.dxe4 Dc8 14.a3 Lxc3 15.bxc3 a6 16.Lc4 b5
17.Ld5 c6 18.Lb3 Dd8?? Auch in dieser Partie
wird viel hergeschenkt. 19.Lxd8 Tfxd8 20.Dg5
d5 21.exd5 cxd5 22.Dxe5 Te8 23.Dxd5 Tad8
24.Dxf7+ Kh8 25.h3 Tf8 26.Da7 Tf6 27.Dc7
Tdf8 28.De7 h6 29.Ta2 T8f7 30.De8+ Kh7
31.Td2 a5 32.Td8 Txf2 33.Dh8+ Kg6 34.Lxf7+
Kxf7 35.Kxf2 b4 36.axb4 axb4 37.cxb4 1 0

7.Runde

(31) Frentsch,Marcel - Pluth,Marcel
(7.1), 24.11.2005
1.d4 d5 2.Sc3 Sf6 3.Lg5 Sc6 4.Sf3 Lg4 5.e3 e6
6.Lb5 Lb4 7.0 0 0 0 8.a3 Lxc3 9.bxc3 Te8
10.Lxc6 bxc6 11.Tb1 e5 12.Dd3?? e4 Eine
einfache Bauerngabel. 13.De2 exf3 14.gxf3 Lh3
15.e4 dxe4 16.fxe4 Txe4 17.Dd1 Dd5 18.Lxf6
Tg4+ 19.Dxg4 Lxg4 20.Tfd1 Lh3 21.Tf1 Dg2#
0 1

(32) Zahn,Daniel - Glantz,Matthias
(7.2), 24.11.2005
1.c4 e6 2.Sc3 Sf6 3.d3 Lb4 4.a3 La5 5.e4?
[5.b4 Lb6 6.c5 gewann bereits einen Läufer]
5...0 0 6.Le2 c6 7.Sf3 d5 8.Dd2 Dd7 9.Df4 Ld8
10.Se5 Dd6 11.Lf3 Sbd7 12.d4 b6 13.Ld2 c5
14.Le3 a6 15.0 0 0 b5 16.g4 bxc4 17.g5 dxe4
18.Lxe4 Sxe4 19.Sxe4 Db6 20.Thg1 Tb8
21.Td2 Lc7 22.Dh4 Sxe5 23.f4 Sg6 24.Dh5 Db3
25.Tg3 Ld7 26.Th3 Tfe8 27.Dxh7+

[27.Sf6+!! gxf6 28.Dxh7+ Kf8 29.gxf6 mit
undeckbarem Matt durch Dh8+ Sxh8 Txh8 wäre
eine schöne Mattkombination gewesen.] 27...Kf8
28.Lf2 La4 29.Txb3 Lxb3 30.Sxc5 c3 31.bxc3
Lc4 32.h4 Sxf4 33.h5 Ke7 34.Lg3 Th8 35.Dxg7
Sxh5 36.Dxh8 Txh8 37.Lxc7 Tg8 38.Tg2 Ld5
39.Tc2 Txg5 40.c4 Tg1+ 41.Kd2 Lf3 42.Tc3
Tg2+ 43.Kc1 Le2 44.Sxa6 Sf6 45.Sb8 Se4
46.Te3 Tg1+ 47.Kc2 f5 48.Txe2 Sg3 49.Td2
Se4 50.Td3 Tg2+ 51.Kb3 Kf6 52.d5 Tg7 53.Sa6
Td7 54.a4 f4 55.Th3 Sg5 56.Th6+ Kf5 57.dxe6
Td3+ 58.Kb4 Te3 59.c5 f3 60.Lg3 Te4+ 61.Kb5
Kg4 62.Lf2 Te2 63.Lg1 Te1 64.Th1 Sxe6 65.c6
Sd4+ 66.Kb6 Tc1 67.Lxd4 Txh1 68.c7 Tb1+
69.Kc6 Tc1+ 70.Lc5 Ta1 71.c8D+ Kf4 72.Kb5
Tb1+ 73.Kc4 Tc1+ 74.Kd4 Td1+ 75.Kc4 Tc1+
76.Kb5 Tb1+ 77.Ka5 Natürlich steht Weiß hier
total auf Gewinn, aber er setzte Schwarz nach
einem langen Endspiel mit Dame und König
gegen König patt. ½ ½

(33) Bülow,Christopher -
Brandenburg,Luca
(7.3), 24.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sf6 3.Sxe5 Sxe4 4.De2 d5 5.f3
Sf6 6.Sc6+ Sollte man kennen. 6...De7 7.Sxe7
Lxe7 8.d4 Sc6 9.De3 a6 10.Sc3 0 0 11.Ld3 b5
12.0 0 b4 13.Se2 a5 14.Sg3 a4 15.Sf5 Ld8
16.f4 Te8 17.Dg3 g6 18.Lb5 Lb7 19.Lxc6 Lxc6
20.Ld2 Se4 21.De1 Lb5 22.Tf3 a3 23.Se3 axb2
24.Tb1 Txa2 25.Lxb4 Lf6 26.c3 Ld3 27.Txb2
Txb2 28.Sd1 Te2 29.Df1 Lh4 30.g3

(siehe Diagramm nächste Seite)



Sd2 31.Dxe2 Lxe2 32.Tf2 Sf3+ 33.Txf3 Lxf3
34.Sf2 Te1# Eine unglaubliche Partie. Schwarz
hat Weiß mit Dame weniger einfach überspielt.
Mir fällt nichts dazu ein. 0 1

(34) Ocak,Ebran - Ocak,Ersan
(7.4), 24.11.2005
1.d4 d5 2.Sc3 Sf6 3.Sf3 Lf5 4.Lf4 e6 5.e3 Lb4
6.Lb5+ c6 7.Ld3 Sbd7 8.a3 Lxc3+ 9.bxc3 c5
10.Tb1 b6 11.Lxf5 exf5 12.Se5 Sxe5 13.Lxe5
Se4 14.Lxg7 Sxc3 15.Dc1 Sxb1 16.Lxh8 Sc3
17.dxc5 bxc5 18.Lxc3 Dg5 19.0 0 h5 20.Td1
h4 21.g3 hxg3 22.fxg3 0 0 0 23.Db2 Dxe3+
24.Kf1 Df3+ 25.Ke1 Te8+ 26.Le5 De3+ 27.Kf1
Txe5 28.Td3 De1+ 29.Kg2 Te2+ 30.Kf3 Df1#
Der große Bruder war doch erfahrener als der
kleine Bruder. 0 1

(35) Puschmann,Clemens -
Batschke,Timm
(7.5), 24.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sf6 3.d3 g6 4.g3 Lg7 5.Lg2 d6
6.0 0 Lg4 7.Lg5 0 0 8.Te1 Sbd7 9.Sc3 c6
10.Dd2 Db6 11.b3 Tfe8 12.Tad1 Te6 13.d4 c5
14.Lxf6 Txf6? Der erste einer langen Reihe von
Einstellern. 15.Sd5 Dd8 16.Sxf6+ Dxf6 17.dxe5
Sxe5 18.Sxe5 dxe5 19.Dd6 Td8 20.Dxd8+
Dxd8 21.Txd8+ Lf8 22.h3 Le6 23.Lf3 Kg7
24.Lg4 Lxg4 25.hxg4 b5 26.f4 a5 27.c4 Le7
28.Td5 a4 29.cxb5 Kh6 30.b6 1 0

8.Runde

(36) Pluth,Marcel - Batschke,Timm
(8.1), 24.11.2005
1.d4 d5 2.c4 c6 3.Sc3 e6 4.Lf4 Sd7 5.f3 g6 6.e4
Sgf6 7.Lg5 Lg7 8.e5 Fesselung. 8...0 0 9.exf6
Sxf6 10.Lxf6 Dxf6 11.Sge2 e5 12.cxd5 exd4
13.Sxd4 Verzählt. 13...Dxd4 14.Dxd4 Lxd4

15.0 0 0 c5 16.Sb5 Le3+ 17.Kb1 Lf5+ 18.Ld3
a6 19.Sc3 c4 20.Lxf5 gxf5 21.The1 f4 22.g3
Tfe8 23.gxf4 Lxf4 24.Se4 Tad8 25.Sf6+
Springergabel. 25...Kf8 26.Txe8+ Txe8 27.Sxe8
Kxe8 28.Te1+ Kd7 29.Te4 Lxh2 30.Txc4 b5
31.Th4 Ld6 32.Txh7 b4 33.Txf7+ Le7 34.Th7
a5 35.f4 Ke8 36.Kc2 a4 37.b3 Lf6 38.bxa4 Der
Turm ist stärker als ein Läufer, kann man hier
lernen. 1 0

(37) Ocak,Ersan -
Puschmann,Clemens
(8.2), 24.11.2005
1.d4 Sf6 2.Sc3 g6 3.Lg5 Lg7 4.e4 0 0 5.e5 Se8
6.Ld3 d6 7.Sf3 c5 8.Sd5 Sc6 9.Lb5 Sc7
10.Lxc6 Sxd5 11.Lxd5 dxe5 12.dxe5 Lg4
13.Lxb7 Dxd1+ 14.Txd1 Tab8 15.Lxe7? Bisher
hat Weiß alles richtig gemacht, aber nun verliert
er die Figur zurück und alles ist unklar. 15...Tfe8
16.Lxc5 Txb7 17.Ld4 Lxf3 18.gxf3 Lxe5
19.Lxe5 Txe5+ 20.Kd2 Txb2 21.Ta1 Tf5
22.Thb1 Txb1 23.Txb1 Txf3 24.Ke2 Ta3 25.Ta1
Kg7 Jetzt beginnt eine Königsreise. 26.Kd2 Kf6
27.c3 Kf5 28.Kd3 Kf4 29.Kd4 Kf3 30.c4 Kxf2
31.Kd5 Td3+ 32.Kc6 Td8 33.Tb1 f5 34.Kc7 Tg8
35.Tb8 Txb8 ... und weil sie sahen, dass beide
gleichzeitig eine Dame bekommen: Remis ½ ½

(38) Brandenburg,Luca - Ocak,Ebran
(8.3), 24.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 a6 4.La4 b5 5.Lb3 Sa5
6.Ld5 c6 7.Lb3 Sxb3 8.axb3 d5 9.exd5 cxd5
10.Sxe5 Lc5 11.Sc6 Dc7 12.De2+ Le6 13.Se5
0 0 0 14.0 0 f6 15.Sf3 Se7?? 16.Dxe6+ Kb7
17.Dxa6+ Hier gab Schwarz auf, es hätte folgen
können: 17...Kb8 18.Da8# 1 0

(39) Glantz,Matthias -
Bülow,Christopher
(8.4), 24.11.2005
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lc4 Sf6 4.Sc3 Lb4 5.0 0
d6 6.d3 Lg4 7.Lg5 0 0 8.De2 Sd4 9.Sxd4 Lxe2
... und die Partie ist gelaufen. 10.Tfe1 exd4
11.Txe2 dxc3 12.bxc3 Lxc3 13.Tae1 Lxe1
14.Txe1 h6 15.Lh4 g5 16.Lg3 Te8 17.d4 d5
18.e5 dxc4 19.Td1 Se4 20.a3 Sxg3 21.hxg3
Txe5 22.f4 gxf4 23.gxf4 Td5 24.c3 c5 25.f5
cxd4 26.cxd4 Txd4 27.Tf1 Td1 28.Txd1 Dxd1+
29.Kf2 Te8 30.Kg3 Te4 31.a4 Dd3+ 32.Kh2
De3 33.Kh1 Th4# 0 1
(40) Frentsch,Marcel - Zahn,Daniel
(8.5), 24.11.2005
1.d4 f5 2.c4 Sf6 3.Sf3 e6 4.Se5 d6 5.Sd3 b6
6.e3 c5 7.Sc3 Sc6 8.Sf4 e5 9.Sh5 De7
10.Sxf6+ Dxf6 11.Sd5 De6 12.Sc7+



Solche Springergabeln sind lästig. 12...Kd7
13.Sxe6 Kxe6 14.d5+ Kd7 15.dxc6+ Kxc6
16.Dd5+ Kd7 17.Ld3 Le7 18.Lxf5+ Kc7 19.0 0
g6 20.Lxc8 Taxc8 21.Td1 Tcd8 22.De6 The8
23.e4 a5 24.Lg5 Lxg5 25.Df7+ Kc8 26.Td3 Le7
27.Dxh7 g5 28.Tad1 Td7 29.h3 Kd8 30.Tf3 d5
31.exd5 b5 32.d6 Lxd6 33.Dd3 Te6 34.cxb5 e4
35.Db3 Tee7 36.Tf8+ Te8 37.Tf5 Tc7 38.b6 Tc6
39.b7 Kd7 40.Tf7+ Te7 41.Txd6+ Txd6 42.b8D
Td1+ 43.Dxd1+ Ke6 44.Txe7+ Kxe7 45.Db7+
1 0

9.Runde

(41) Zahn,Daniel - Pluth,Marcel
(9.1), 24.11.2005
1.d4 d5 2.Sc3 Sf6 3.h3 Sc6 4.Le3 Lf5 5.Dd2 e6
6.0 0 0 Lb4 7.a3 La5 8.f4 Se4 9.De1 0 0
10.Sf3

Lxc3 Natürlich! Weiß wird jetzt zerlegt. 11.bxc3
Dd6 12.g4 Dxa3+ 13.Kb1 Sxc3+ 14.Dxc3 Dxc3
15.gxf5 Dxe3 16.Td3 Dxf4 17.fxe6 fxe6 18.e3
Dxf3 19.Kc1 Dxh1 20.Td1 Txf1 21.Txf1 Dxf1+
22.Kd2 Tf8 23.c3 Tf2# 0 1

(42) Bülow,Christopher -
Frentsch,Marcel
(9.2), 24.11.2005
 1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Sc3 Sf6 4.Lb5 Lb4 5.0 0 0
0 6.d3 d6 7.Lg5 Lg4 8.Sd5 Sxd5 9.Lxd8 Se3
10.fxe3 Taxd8 11.Lxc6 bxc6 12.c3 Lc5 13.d4
exd4 14.exd4 d5 15.dxc5 dxe4 16.Dc2 exf3
17.gxf3 Lh5 18.Tad1 Lg6 19.Db3 Ld3 20.Tfe1 a5
21.c4 Td4 22.Txd3 Tg4+ 23.Kf2 h6 24.fxg4 Ta8
25.Dd1 a4 26.Td8+ Txd8 27.Dxd8+ Kh7 28.Dxc7
a3 29.bxa3 1 0

(43) Ocak,Ebran - Glantz,Matthias
(9.3), 24.11.2005
 1.e4 e5 2.d3 Sf6 3.Sc3 Lb4 4.Sf3 d6 5.Lg5 Lg4
6.d4 Sc6 7.Lb5 0 0 8.0 0 exd4 9.Sxd4 Lxd1 0 1



(44) Puschmann,Clemens -
Brandenburg,Luca
(9.4), 24.11.2005
1. e4 e5 2. Sf3 Sc6 3. g3 Sf6 4. d3 Lc5 5. Lg2
d6 6. O-O O-O 7. Sc3 Sg4 8. Sd5 Sd4 9. Sxd4
Lxd4? 10. De2 [10. h3 Sf6 [10... Sh6 11. Lxh6
gxh6] 11. c3 Lb6 12. Lg5 c6 13. Sxf6+ gxf6 14.
Lh6 Te8 15. Dh5 hätte einen sehr starken Angriff
auf den geschwächten Königsflügel gebracht.]
10... c6 11. Se3 Sxe3 12. fxe3 Lc5 13. Dh5
Jetzt versucht Weiß es, ohne dass der schwarze
Königsflügel die geringste Schwäche aufweist.
13... Db6 14. Tf3 Da5 15. c3 b5?? 16. b4 Da4
17. bxc5 Dd1+ 18. Lf1 dxc5 19. d4 cxd4 20.
cxd4 exd4 21. Lb2 Dd2 22. La3? Zwar mit dem
Gedanken, den Tf8 zu vertreiben, aber trotzdem
falsch. [22. Lxd4 hätte zu einer klaren
Gewinnstellung geführt.] 22... Le6? [22... b4 23.
Tf2 Dc3 24. Lb2 Dxe3 war stärker] 23. Lxf8 Txf8
24. Lh3? schwächt die Grundreihe. [24. Dc5 �
deckt die Diagonale c5-g1 und ermöglicht die
Rückkehr nach c1.] 24... Lc4 25. a4 dxe3 26.
axb5 cxb5 27. Txa7 e2 28. Ta1 e1D+ 29. Txe1
Dxe1+ Wieder hat Luca sich aus einer
schwierigen Situation gerettet. 30. Lf1 Lxf1 31.
Txf1 De3+ 32. Tf2 b4 33. e5 g6 34. De2 Dc1+
35. Tf1 Dc5+ 36. Kg2 Te8 37. e6 Txe6 38. Df3
Te7 39. Da8+ Kg7 40. Da1+ Kh6 41. Dc1+

g5?? Au weia, ein schlimmer Einsteller in
Zeitnot. In Zeitnot war aber Weiß... 42. Dxc5
Te2+ 43. Kf3 Txh2 44. Kg4 und Weiß gewann
1-0

(45) Batschke,Timm - Ocak,Ersan
(9.5), 24.11.2005
1.e4 e5 2.g3 Sc6 3.Sf3 Sf6 4.Lg2 Sxe4 5.De2
d5 6.d3 Sg5?? 7.Sxg5 f6 8.Sh3 Ld6 9.Sc3 Lb4
10.0 0 g5 11.Dh5+ Ke7 12.Sxd5+ Kd6 13.Se3
De8 14.Dxe8 Txe8 15.f4 exf4 16.gxf4 Lc5
17.Te1 Sb4 18.Te2 Lxe3+ 19.Lxe3 Txe3

20.Txe3 Sxc2 21.Tae1 Sxe3 22.Txe3 Lxh3
23.Lxh3 gxf4 Man muss zugeben, dass
Schwarz das beste aus seiner verkorksten
Eröffnung gemacht hat. 24.Tf3 Ke5 25.Kf2 Td8
26.Ke2 f5 27.Tf2 Tg8 28.Kd2 Tg1 29.Te2+ Kf6
30.Lg2 c6 31.Le4?? Der Zug ist ein Rätsel; aber
auch sonst ist das nicht ganz einfach. 31...fxe4
32.Txe4 Tg2+ 33.Kc3 f3 34.Tf4+ Kg5 35.Txf3
Txh2 36.Kc4 Txb2 37.Tf7 h5 38.a4 Kg4
39.Tg7+ Kh3 40.Tg6 Tg2 41.Th6 h4 42.d4 Tg4
43.Kc5 Kg2 44.Txc6 bxc6 0 1

(Kommentare: H. Riedel)

Große Spannung beim Stichkampf
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